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Betreff: 

Bildung von strategischen Oberzielen – Kreisentwicklungskonzept 2018 – 2026 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Als vorläufiges Zwischenergebnis werden Leitbild und Oberziele für die zukünftige stra-
tegische Ausrichtung des Landkreises Helmstedt wie folgt festgehalten: 
 

Leitbild:  Der Landkreis Helmstedt ist eine Wohlfühlregion für Einwohner, Touristen 
und gewerbliche Unternehmen 

 
1. Der Landkreis Helmstedt ist eine attraktive und sozial ausgewogene Wohn-      

region. 

2. Der Landkreis Helmstedt verfügt über eine stabile und starke Unternehmens-
struktur und ein attraktives Arbeitsplatzangebot. 

3. Der Landkreis Helmstedt verfügt über einen fiskalischen Handlungsspielraum. 
 
Ziel ist, im Laufe des Jahres 2018 die Oberziele im Rahmen eines Kreisentwicklungskon-
zeptes abschließend festzulegen.
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Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen: 

 
Mit Beschlussvorlage Nr. 69/2017 wurde die Vorgehensweise zur Bildung von strategi-
schen Oberzielen in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Strategie am 
27.04.2017 festgelegt. In der Sitzung am 19.10.2017 wurde ein erstes, von der Koordi-5 
nierungsgruppe erarbeitetes Zwischenergebnis vorgestellt. Der Ausschuss hat sich 
mehrheitlich dafür ausgesprochen, noch im laufenden Jahr vorläufige Oberziele in den 
Vorbericht des Haushaltsplanes 2018 aufzunehmen. Geknüpft wurde dies an die Erwar-
tung, dass im ersten Halbjahr 2018 diese Oberziele in weiteren Abstimmungsprozessen 
qualitativ auf eine breitere Basis gestellt und unterhalb dieser Ebene Unterziele, Hand-10 
lungsschwerpunkte, Maßnahmen und Kennzahlen entwickelt werden. Auf diese Weise 
soll die strategische Ausrichtung Einzug bereits in das Haushaltsaufstellungsverfahren 
für den Haushalt 2019 finden. 
 
Mit Blick auf die kurze Zeitspanne bis zur nächsten Sitzung des Fachausschusses wur-15 
den in einem ersten Abstimmungsschritt die Vorstände und Geschäftsbereichsleitungen 
zunächst per E-Mail um Stellungnahme gebeten. Basis für die Überlegungen war dabei 
das bereits im Ausschuss am 19.10.2017 vorgestellte Zwischenergebnis (Abb. 1). 
 

 20 
    (Abb. 1) 
 
Die Stellungnahmen wurden geprüft und ausgewertet. Die Geschäftsbereiche Jugend 
(vgl. Drs. Nr. 53/2015) und Soziales weisen auf die bereits im Rahmen eines Fachcon-
trollings implementierten Zielfindungsprozesse hin. Hierbei handelt es sich weitgehend 25 
jedoch um aufgabenbezogene operative Ziele des jeweiligen Geschäftsbereichs. Diese 
stellen in der Regel aber keine übergeordneten strategischen Oberziele des Landkreises 
dar, sondern dienen lediglich auch der Erfüllung dieser übergeordneten Oberziele. Auch 
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die übrigen Stellungnahmen der Führungsebene geben wertvolle Hinweise eher für die 
Ebene der Handlungsschwerpunkte und Maßnahmen, die jedoch in den administrativen 30 
Bereich fallen (vgl. Abb. 2). 
 
 

 
    Abb. 2 35 

 
 
Zwei Hinweise erfolgten dahingehend, dass ein Leitbild, welches eine „Wohlfühlregion“ 
nicht nur für Einwohner und gewerbliche Unternehmen, sondern auch für Touristen vor-
gibt, sich konsequenterweise auch bei den Oberzielen wiederfinden sollte. Demzufolge 40 
könnte ein viertes Oberziel lauten: 
 
4. Der Landkreis Helmstedt schöpft sein touristisches Potenzial aus. 
 
Allerdings muss man kritisch hinterfragen, ob ein solches Ziel vom Stellenwert her gleich-45 
rangig mit den anderen zu nennen wäre oder ob es sich dabei nicht eher um ein Unterziel 
handelt. Der Blick in andere benachbarte Touristenregionen zeigt, dass ein gutes touris-
tisches Angebot nicht per se gleichzusetzen ist mit wirtschaftlicher Prosperität. 
 
Eine weitere Stellungnahme bietet einen alternativen Vorschlag zu dem bisher erarbeite-50 
ten Zwischenergebnis (Abb. 3). Statt drei sieht dieser Vorschlag fünf Oberziele vor, wobei 
das Ziel des fiskalischen Handlungsspielraums dabei sogar herausgefallen ist. Ein gutes 
Bildungsangebot sowie eine gute Infrastruktur und bedarfsgerechte Mobilitätsangebote 
sind grundsätzlich Voraussetzung, um das Ziel einer attraktiven Wohnregion erreichen 
zu können. Diese können daher auch als Unterziele eingestuft werden. Allerdings spricht 55 
systemisch auch nichts dagegen, ein mögliches Unterziel auf die Ebene der Oberziele 
emporzuheben, um diesem einen höheren Stellenwert innerhalb der Gesamtstrategie 
beizumessen. Wichtig bei alledem ist, dass Leitbild und Oberziele ein möglichst einzigar-
tiges Profil des Landkreises Helmstedt abbilden, welches nicht beliebig mit denen ande-
rer Landkreise austauschbar ist. 60 
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          Abb. 3 
 
In der Kürze der Zeit war es leider nicht allen Beteiligten möglich, sich qualifiziert mit der 65 
Thematik auseinanderzusetzen. Es ist jedoch äußerst wichtig, dass sich Führungs- und 
Sachbearbeiterebene der Kreisverwaltung mit den Oberzielen identifizieren können, um 
so die Ziele zu verinnerlichen, umzusetzen und in die tägliche Praxis einzubeziehen. Da-
her ist geplant, im Frühjahr 2018 dieses Thema mit den Geschäftsbereichen intensiver 
zu diskutieren, z.B. im Rahmen einer Geschäftsbereichsleitertagung. 70 
 
Parallel soll eine Abstimmung mit den kreisangehörigen Städte, Gemeinden und Samt-
gemeinden erfolgen. In einigen Gebietskörperschaften wurden bzw. werden ähnliche 
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Prozesse bereits angestrengt, zum Teil mit Begleitung durch externe Beratungsunterneh-
men und Beteiligung der Einwohnerinnen und Einwohner. Daraus lassen sich sicherlich 75 
wichtige Erkenntnisse ableiten, die auch für die Bildung von Oberzielen des Landkreises 
prägend sein können. Auch dies soll im Frühjahr 2018 geschehen. 
 
Weitere Hinweise aus den Reihen der Kreistagsfraktionen lagen schriftlich bis zum Zeit-
punkt des Erstellens dieser Drucksache nicht vor, sind aber im weiteren Verlauf der Ziel-80 
findung ausdrücklich willkommen und wünschenswert. 
 
Die mit dieser Beschlussvorlage beschlossenen vorläufigen Oberziele werden Bestand-
teil des Vorberichts des Haushaltsplanentwurfs 2018 und ersetzen dort die bis dahin fest-
gesetzten Oberziele. Der Kreistag entscheidet sodann im Rahmen des Haushaltsbe-85 
schlusses auch über diese vorläufige Festlegung. Eine unmittelbare Rechtswirkung tritt 
damit noch nicht ein. Diese erfolgt erst im Laufe des kommenden Jahres mit der endgül-
tigen Festlegung der strategischen Ziele im Rahmen des Kreisentwicklungskonzeptes. 


